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NIEDERSCHRIFT 
 
 

 
 

Gremium Haupt- und Finanzausschuss 
Sitzungsnummer HuF/056/11-16 

Sitzungsdatum Mittwoch, den 25.11.2015 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 22:10 Uhr 

Ort 
Sitzungssaal Gebäude I, Raum 001, Mainzer-Tor-Anlage 6,  
61169 Friedberg (Hessen) 

 
 
Teilnehmerliste 
 

Vorsitzende 

Frau Marion Götz  
 

Mitglieder 

Herr Olaf Beisel  
Herr Ulrich Hausner vertreten durch Frau Andrea Ulrich-Hein 
Herr Bernd Messerschmidt vertreten durch Herrn Winfried Ertl 
Herr Peter Schmidt  
Herr Florian Uebelacker ab 19:15 Uhr 
Herr Reiner Veith vertreten durch Frau Martina Pfannmüller 
Herr Erich Wagner  
Herr Günther Winfried Weil  
 

Schriftführerin 

Frau Katja Müller  
 

Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 

Herr Gerhard Bohl  
Herr Carl Cellarius  
Frau Claudia Eisenhardt bis Top 8 
Frau Silvia Elm-Gelsebach  
Herr Achim Güssgen-Ackva ab 19:30 Uhr 
Herr Hendrik Hollender  
Herr Sven Weiberg  
 

Mitglieder des Magistrates 

Herr Bürgermeister Michael Keller ab 19:25 Uhr 
Herr Erster Stadtrat Peter Ziebarth ab 19:15 Uhr 
Herr Stadtrat Dirk Antkowiak ab 19:10 Uhr 
Herr Stadtrat Ortwin Musch  
Herr Stadtrat Herbert Wellenberg bis Top 7 
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Verwaltung 

Frau Christine Böhmerl; 
Leiterin des Amtes für soziale und kulturelle 
Dienste und Einrichtungen 

 

Herr Klaus Detlef Ihl; 
Technischer Betriebsleiter der Stadtwerke 

 

Herr Jürgen Klose; 
Kaufmännischer Betriebsleiter der Stadtwerke 

 

Herr Hans-Peter Schad; 
stellv. Betriebsleiter der Entsorgungsbetriebe 

bis Top 4 

Herr Benjamin Sturm ab 19:15 Uhr 
 
Ausschussvorsitzende Götz eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte fristgemäß. 
 
Ausschussvorsitzende Götz teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 
 

15 11-16/1286 
Erwerb von Telefonzellen zur Durchführung des Projektes "Büchertausch in 
der Telefonzelle"  

 
noch nicht abschließend im Ausschuss für Jugend, Soziales, Senioren, Sport und Kultur beraten  
worden ist. Daraufhin wird einvernehmlich entschieden, diesen Punkt von der Tagesordnung zu  
nehmen. 
 
Ausschussvorsitzende Götz schlägt vor, den Antrag 
 

11-16/1299 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 07. Oktober 2015; 
hier: Ertüchtigung der Friedberger Wohnungsbau & Vergaberecht nach 
 Erstzugriff  

 
nachträglich auf die Tagesordnung zu setzen, um das weitere Verfahren zu besprechen. Es besteht 
Einvernehmen, diesen Tagesordnungspunkt als Top 12 zu behandeln.  
 
Mitglied Beisel beantragt, den Tagesordnungspunkt 
 

2 11-16/1295 Gewinnverwendung 2014 Stadtwerke Friedberg  

 
bis zu den Haushaltsberatungen 2016 zu verschieben. Dem wird einhellig gefolgt. 
 
Mitglied Beisel bittet, den Tagesordnungspunkt 
 

10   
Ray Barracks; 
hier: Erstzugriff oder Ausschreibung  

 
von der Tagesordnung zu nehmen, da er mangels Beschlussvorlage im Moment nicht beratungsfähig 
sei. Vorsitzende Götz unterstützt, aufgrund der aktuellen Informationslage in der Sitzung keine  
Entscheidung zu treffen (u. a. Fehlen einer Beschlussvorlage des Magistrats, nur Magistratsprotokol-
lauszug vom Vortag im Umfang von zwei Zeilen, Eingang am Tag vor der Haupt- und Finanzaus-
schusssitzung bei den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses, aufgrund dessen keine  
umfassende Beratungsmöglichkeit in allen Fraktionen). Sie bittet jedoch wegen der Bedeutung des 
Themas, dieses dennoch auf der Tagesordnung zu belassen, um Magistrats-Informationen zum  
aktuellen Sachstand einzuholen, einen ersten Meinungsaustausch vorzunehmen und das weitere 
Verfahren zu vereinbaren. Daraufhin besteht Einvernehmen, den Tagesordnungspunkt auf der  
Tagesordnung zu belassen. 
 
Mitglied Beisel beantragt, den Tagesordnungspunkt 
 

7 11-16/1335 Öffentlicher Personennahverkehr Stadtwerke Friedberg  

 
ans Ende der Tagesordnung zu stellen und in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln. Dem wird  
zugestimmt. 
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Somit lautet die geänderte Tagesordnung wie folgt: 
 

Tagesordnung: 
 

TOP DS-Nr. Titel 

1 11-16/1294 
Jahresabschluss Wirtschaftsjahr 2014 Stadtwerke Friedberg 
(Herr Kampen von Dr. Röhricht Dr. Schillen oHG)  

2 11-16/1291 Jahresabschluss 2013 der Entsorgungsbetriebe - Haushaltsausgabereste  

3 11-16/1292 Jahresabschluss 2014 der Entsorgungsbetriebe - Haushaltsausgabereste  

4 11-16/1313 
Wirtschaftsplan 2016 (Entwurf) der Entsorgungsbetriebe Friedberg  
(Hessen)  

5 11-16/1326 
Gebührenfreies Parken an den vier Adventssamstagen im Innenstadtbe-
reich und finanzielle Beteiligung des Einzelhandels sowie Einrichten eines 
"Pendelbusses" und einer "Einkaufstaschenaufbewahrung"  

6 11-16/1284 
Verkauf des Grundstücks Gemarkung Friedberg Flur 1 Nr. 78/3, Goethe-
platz  

7   
Flüchtlingsunterbringung; 
hier: Sachstandsbericht  

8   
Ray Barracks; 
hier: Erstzugriff oder Ausschreibung  

9 11-16/1340 
Bericht zur aktuellen finanziellen Lage der Musikschule Friedberg e.V. im 
Rahmen der Ausführung des Gewährvertrages 2015-2017  

10 11-16/1322 Finanzcontrolling-Bericht der Stadt Friedberg (Hessen) zum 30.09.2015  

11 11-16/1325 Softwareumstieg in der Bibliothek im Februar 2016  

12 11-16/1299 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 07. Oktober 2015; 
hier: Ertüchtigung der Friedberger Wohnungsbau & Vergaberecht nach 
 Erstzugriff  

13 11-16/1233 

Unkrautbekämpfung auf den Kieswegen der städtischen Friedhöfe  
hier: 1. Verzicht auf die weitere Anwendung des Pflanzenschutzmittels  
  Glyphosat  
 2. Erhöhung des Haushaltsansatzes für die Fremdvergabe auf der  
  Kostenstelle Bestattungswesen im Haushaltsjahr 2016  

14 11-16/1315 Durchführung des Seniorenausfluges am 03. Juni 2016  

15 11-16/1335 Öffentlicher Personennahverkehr Stadtwerke Friedberg  

16   Verschiedenes  

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 

TOP DS-Nr. Titel 

 

1. 11-16/1294 
Jahresabschluss Wirtschaftsjahr 2014 Stadtwerke Friedberg 
(Herr Kampen von Dr. Röhricht Dr. Schillen oHG) 

 
Beschluss: 
 
Der Jahresabschluss der Stadtwerke Friedberg zum 31.12.2014 gemäß § 5 Ziffer 11 des Eigenbe-
triebsgesetzes in der von der Dr. Röhricht – Dr. Schillen oHG, Bielefeld, geprüften Fassung sowie den 
Jahresbericht der Betriebsleitung wird wie vorliegend festgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
 

2. 11-16/1291 
Jahresabschluss 2013 der Entsorgungsbetriebe  
- Haushaltsausgabereste 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
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3. 11-16/1292 
Jahresabschluss 2014 der Entsorgungsbetriebe  
- Haushaltsausgabereste 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 

4. 11-16/1313 
Wirtschaftsplan 2016 (Entwurf) der Entsorgungsbetriebe Friedberg 
(Hessen) 

 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan 2016 der Entsorgungsbetriebe Friedberg (Hessen) wird wie vorgelegt  
beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

5. 11-16/1326 
Gebührenfreies Parken an den vier Adventssamstagen im Innenstadt-
bereich und finanzielle Beteiligung des Einzelhandels sowie Einrichten 
eines "Pendelbusses" und einer "Einkaufstaschenaufbewahrung" 

 
Beschluss: 
 
1. Dem gebührenfreien Parken an den vier Adventssamstagen in der Innenstadt von Friedberg 
    für das Jahr 2015 wird zugestimmt. 
 
2. Die Höchstparkdauer in den einzelnen Parkbereichen ist auch an den Adventssamstagen zu 
    beachten. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 

6. 11-16/1284 
Verkauf des Grundstücks Gemarkung Friedberg Flur 1 Nr. 78/3,  
Goetheplatz 

 
Im Hinblick auf die Diskussionsbeiträge und Fragen zur Beschlussvorlage schlägt Vorsitzende Götz 
vor, die Entscheidung zurückzustellen und in der nächsten Sitzung einen Vertreter des Wetteraukrei-
ses einzuladen, um nähere Informationen unmittelbar vom Antragsteller zu erhalten. Dem wird von 
Mitgliedern der CDU-, Grünen- und UWG-Fraktion widersprochen, die eine Abstimmung unmittelbar in 
der Sitzung vornehmen wollen.   
 
Der Haupt- und Finanzausschuss ist sich gleichzeitig einig, dass die Beratungsfolge um die Stadtver-
ordnetenversammlung erweitert werden soll. 
 
Vorsitzende Götz lässt daraufhin zunächst darüber abstimmen, ob zur ergänzenden Informationsein-
holung ein Vertreter des Wetteraukreises in die nächste Haupt- und Finanzausschusssitzung eingela-
den werden soll.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Mehrheitlich abgelehnt 
Ja 3  Nein 6  Enthaltung 0   
 
Danach lässt Vorsitzende Götz über die Beschlussvorlage abstimmen.  
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Beschluss: 
 
Dem Verkauf des Grundstücks Gemarkung Friedberg Flur 1 Nr. 78/3, Grünfläche, Goetheplatz, mit 
1525 m² an den Wetteraukreis zum Zwecke der Errichtung eines Verwaltungsgebäudes wird zuge-
stimmt. Der Kaufpreis beträgt 320,-- EUR/m², mithin insgesamt 488.000,-- EUR. Die mit dem Verkauf 
verbundenen Kosten sind vom Wetteraukreis zu tragen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig abgelehnt 
Ja 0  Nein 6  Enthaltung 3   
 
Sodann wird über die Erweiterung der Beratungsfolge um die Stadtverordnetenversammlung abge-
stimmt.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

7.  
Flüchtlingsunterbringung; 
hier: Sachstandsbericht 

 
Bürgermeister Keller berichtet ausführlich über die Ortsbeiratssitzung Bauernheim zum Thema Flücht-
lingsunterbringung im Bürgerhaus Bauernheim vom selben Tag. 

 
Mitglied Uebelacker fragt an, wie lange die Bürgerhäuser als Flüchtlingsunterbringung angedacht sind. 
Bürgermeister Keller teilt mit, dass die Bürgerhäuser eine Übergangseinrichtung für ca. 6 Monate sein 
sollen.  
 
Weiterhin führt Bürgermeister Keller aus, dass die Angebotsfrist für den Neubau der Gemeinschafts-
unterkunft im Gewerbegebiet am 01. Dezember 2015 endet. Zurzeit ist geplant, dass im Kasernenge-
bäude „Warthfeld 3619“ ca. 200 Flüchtlinge und im geplanten Neubau ca. 120 Flüchtlinge unterge-
bracht werden sollen. Zusätzlich werde nach wie vor an einer Lösung für die Stadthalle gearbeitet, um 
diese auch als Unterbringungsmöglichkeit herzurichten. 
 
Es wird erörtert, wie die Bevölkerung geeignet informiert werden kann, um Unwissen oder Falschwis-
sen entgegenzuwirken. 
 
Bürgermeister Keller erklärt, dass im Januar 2016 eine Bürgerversammlung hierzu stattfinden soll.  
Zu der Bürgerversammlung werden Vertreter von Bund und Land eingeladen. 
  
 

8.  
Ray Barracks; 
hier: Erstzugriff oder Ausschreibung 

 
Bürgermeister Keller berichtet über aktuelle Gespräche und Entwicklungen bezüglich der Ray 
Barracks. Im Hinblick auf die Erstzugriffoption wird ein Zeitplan erarbeitet und an die Fraktionen  
gegeben. 
  
Nach intensiver Diskussion sollen die Fragen der Haupt- und Finanzausschussmitglieder fraktions-
weise schriftlich bis zum 24. Dezember 2015 an die Verwaltung gestellt werden. Die Antworten sollen 
an die Fraktionsvorsitzenden schriftlich bis zum 15. Januar 2016 geleitet werden. 
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9. 11-16/1340 
Bericht zur aktuellen finanziellen Lage der Musikschule Friedberg e. V. 
im Rahmen der Ausführung des Gewährvertrages 2015-2017 

 
Beschluss: 
 
Es wird kein Widerspruch zur Auszahlung aus dem geschlossenen Gewährvertrag mit der  
Musikschule Friedberg e. V. vom 26.03.2015 für das Haushaltsjahr 2016 erhoben.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 3   
 
 

10. 11-16/1322 Finanzcontrolling-Bericht der Stadt Friedberg (Hessen) zum 30.09.2015 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 

11. 11-16/1325 Softwareumstieg in der Bibliothek im Februar 2016 
 

Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Softwareumstieg im Bibliothekszentrum im I. Quartal 2016 durch-
zuführen. Die angemeldeten Haushaltmittel 2016 werden dazu im Vorgriff auf den Haushaltsplan 2016 
zur Verfügung gestellt. Die entsprechenden Förderanträge für einen Softwareumstieg in der Bibliothek 
sind beim Land Hessen zeitnah zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

12. 11-16/1299 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 07. Oktober 2015; 
hier: Ertüchtigung der Friedberger Wohnungsbau & Vergaberecht nach 
 Erstzugriff 

 
Vorsitzende Götz bittet um Mitteilung des Magistrats, wann notwendige Informationen zur Beratung im 
Ausschuss vorliegen. Es wird vereinbart, dass Bürgermeister Keller und die Antragsteller zunächst 
bilateral notwendige Klärungen zum Antragsinhalt vornehmen. Der Antrag wird danach in der nächs-
ten oder übernächsten Haupt- und Finanzausschusssitzung wieder auf die Tagesordnung genommen. 
  
 

13. 11-16/1233 

Unkrautbekämpfung auf den Kieswegen der städtischen Friedhöfe  
hier: 1. Verzicht auf die weitere Anwendung des Pflanzenschutzmittels  
  Glyphosat  
 2. Erhöhung des Haushaltsansatzes für die Fremdvergabe auf der  
  Kostenstelle Bestattungswesen im Haushaltsjahr 2016 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss stellt nach intensiver Diskussion die Vorlage um ein halbes Jahr 
zurück und verweist diese zur nochmaligen Beratung an den Ausschuss für Bauwesen, Planung, 
Umwelt und Konversion. 
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14. 11-16/1315 Durchführung des Seniorenausfluges am 03. Juni 2016 

 
Beschluss: 
 
Zur Durchführung des Seniorenausfluges am 03.06.2016 werden die erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 25.000.€ im Vorgriff auf den Haushaltsplan 2016 zur Verfügung gestellt.  
Die Verwaltung wird beauftragt, die für die Durchführung des Seniorenausfluges 2016 notwendigen 
Verträge abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

15. 11-16/1335 Öffentlicher Personennahverkehr Stadtwerke Friedberg 
 

Mitglied Beisel stellt den Antrag, die Vorlage 11-16/1335 in nichtöffentlicher Sitzung gemäß § 52 
HGO zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 2   
 
Die Beratung und Beschlussfassung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung. 
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16.  Verschiedenes 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen, die einer Sachverhaltsklärung  
bedürfen. 
 
Vorsitzende Götz schließt die Sitzung mit Dankesworten an die Anwesenden. 
 
 
  
  
 
 
 
 

gez.: Götz    gez.: Müller 

(Vorsitzende)                                        (Schriftführerin) 
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